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12. November 2025  

Mit Herzensenergie für kreative Vielfalt: ZEV und Kunstverein Zwickau e. V. präsentieren 

den Kunstkalender 2026 

 

Gemeinsam mit dem Kunstverein Zwickau e. V. präsentiert die Zwickauer Energieversorgung 

GmbH (ZEV) den neuen Kunstkalender „Sommersalon 2026“. Unter dem Leitgedanken „Mit 

Herzensenergie für kreative Vielfalt“ werden die Werke des Kalenders in diesem Jahr im 

Heinrich-Braun-Klinikum (HBK) ausgestellt. Bei einem Fototermin haben heute Dominik Wirth, 

kaufmännischer Geschäftsführer der ZEV, Wolfgang Schinko, Vorsitzender des Kunstvereins 

Zwickau e. V., Dipl.-Kffr. Bianca Steiner M. Sc., Geschäftsführerin des Klinikums sowie Sophie 

Beetz aus der Öffentlichkeitsarbeit der ZEV die Kalenderwerke präsentiert und die Ausstellung 

offiziell eröffnet.  

 

Der Kalender erscheint bereits in der 20. Auflage und umfasst 13 Werke, die aus zahlreichen 

Einreichungen kunstschaffender Mitglieder aus der Region ausgewählt wurden. Die Arbeiten 

spiegeln die Vielfalt künstlerischer Ausdrucksformen wider – von farbenfroher Leichtigkeit bis 

hin zu nachdenklichen Motiven.  

 

„Kunst ist ein Spiegel der Gesellschaft und sie braucht Orte, an denen sie Menschen erreicht“, 

so Wolfgang Schinko. „Mit der Ausstellung im HBK möchten wir Kunst dorthin bringen, wo sie 

auch Trost und Zuversicht schenken kann. Wir freuen uns über die langjährige 

Zusammenarbeit mit der ZEV, die solche Projekte immer wieder zuverlässig und engagiert 

unterstützt.“  

 

Die Ausstellung ist vom 5. November bis 12. Dezember 2025 in der Cafeteria des 

Hauptstandortes (Karl-Keil-Straße) zu sehen. Besucherinnen und Besucher sowie das 

Klinikpersonal sind eingeladen, sich aktiv zu beteiligen: Im Rahmen einer kleinen 

Herzensaktion können sie mit Klebeherzen für ihr Lieblingsbild abstimmen. Das „Gewinnerbild“ 

wird nach Ende der Ausstellung ermittelt und das Klinikum erhält anschließend den 

entsprechenden Bildwert als Spende für das Kinderzentrum mit Kinderpsychiatrie. 
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„Der Kunstkalender ist seit vielen Jahren für uns ein echtes Herzensprojekt und wir freuen uns, 

dass wir die Ausstellung in diesem Jahr zusätzlich mit etwas Gutem verbinden können. Gerade 

in einem Krankenhaus kann Kunst eine besondere Wirkung entfalten. Mit der Aktion rund um 

das Lieblingsbild möchten wir zudem die Menschen aktiv einbinden und gleichzeitig einen 

Beitrag für das Kinderzentrum leisten. Dieses Zusammenspiel aus Kunst, Gemeinschaft und 

sozialem Engagement ist für uns Ausdruck gelebter Herzensenergie“, sagt Dominik Wirth. 

 

Der Kunstkalender „Sommersalon 2026“ ist zum Preis von 15,00 Euro erhältlich. 

Verkaufsstellen sind die Tourist Information Zwickau, die Buchhandlung Marx sowie das 

Kunsthandwerk Liebig. 

 

Weitere Informationen zur Herzensenergie-Kampagne finden Sie unter www.zev-

herzensenergie.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressekontakt 

Zwickauer Energieversorgung GmbH                           

Sophie Beetz  0375 3541-108 

Öffentlichkeitsarbeit/Marketing  www.zev-energie.de 

      Bahnhofstraße 4, 08056 Zwickau                                Sophie.Beetz@zev-energie.de 

 

Hintergrund 

Seit 1991 übernimmt die Zwickauer Energieversorgung GmbH (ZEV) die zuverlässige Versorgung der Robert-

Schumann-Stadt mit Strom, Erdgas und Wärme. Darüber hinaus steht die ZEV aktuell 16 weiteren 

Energieversorgungsunternehmen unter anderem im Bereich der Netzführung und -überwachung als starker 

und verantwortungsvoller Partner zur Seite. Der Energieversorger ist also rund um die Uhr im Einsatz – und 

übernimmt als „Die Energie der Region“ dabei auch Verantwortung gegenüber Vereinen, Institutionen und 

gemeinnützigen Einrichtungen vor Ort. Das Unternehmen beschäftigt 193 Mitarbeitende sowie 32 

Auszubildende und BA-Studierende. Anteilseigner der ZEV sind die Stadtwerke Zwickau Holding GmbH, die 

enviaM AG sowie die Thüga AG. Verschiedene Auszeichnungen sowie die seit Jahren konstant hohe 

Ausbildungsquote bescheinigen außerdem die Relevanz der ZEV als Ausbildungspartner in der Region. 


